
Beschlussprotokoll 
 

Ortsbeiratssitzung Felsberg-Niedervorschütz vom 23.05.2015 
 

Ortsbeirat:   
Freudenstein, Gerhard  

   Griesel, Michael  

   Hamenstädt, Harald 

   Tschosnig, Karl  

  Winklhöfer, Isolde 

Magistratsmitglied: Clobes, Günter  

   

Clobes Sascha (fehlt entschuldigt) 

Kramer, Eva (fehlt entschuldigt) 

 

Schriftführer:  Winklhöfer, Erwin  

 

Die Mitglieder des Ortsbeirates waren durch Einladung der Ortsvorsteherin vom 10.05.2015, 

also mindestens 4 Tage vorher, unter Angabe der Beratungsgegenstände, des Datums, der 

Uhrzeit und des Ortes der Versammlung auf heute zu einer Sitzung zusammenberufen. 

Die Einladung wurde außerdem in den Felsberger Nachrichten der 20. und 21. KW 2015 

veröffentlicht. 

Da von den sieben Mitgliedern des Ortsbeirates die oben genannten fünf, also mehr als die 

Hälfte erschienen sind, ist die Versammlung beschlussfähig. 

Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde die Reihenfolge der Tagesordnungspunkte 

einstimmig wie folgt geändert. 

Tagesordnung: 

 

1. Seniorennachmittag am 05.09.2015 

2. Mitteilungen 

3. Verschiedenes 

4. Ortsbesichtigung 

 

TOP 1: Seniorennachmittag am 05.09.2015 
 

Es wird darüber beraten wie der Seniorennachmittag am 05.09.2015 gestaltet werden soll. 

Es wird entschieden, wie bisher üblich Kaffee und Kuchen sowie danach eine Bratwurst und 

Getränke anzubieten. Für eine musikalische Gestaltung wird ebenfalls gesorgt.  

   

TOP 2: Mitteilungen 

 

 Vom für Felsberg zuständigen gemeinsamen Ordnungsamt in Melsungen wurde zu 

Mittwoch 29.04.15 ab 9.30 Uhr zu einer Verkehrsschau eingeladen, um die 

Verkehrsprobleme im Stadtteil Niedervorschütz vor Ort anzuschauen. 

Eine Auflistung der Probleme wurde vorab in einem Rückmeldebogen am 04.03.15 an 

das Ordnungsamt gemeldet. 

Leider konnte der Ortstermin seitens des Ordnungsamts nicht wahrgenommen werden. 

Die Niedervorschützer Probleme wurden stattdessen zentral in Felsberg anhand der o.g. 

Auflistung in der Verwaltung besprochen. 

Die nun vorliegende aktuelle Stellungnahme des Ordnungsamtes vom 21.05.15 wird 

von der Ortsvorsteherin vorgelesen. 

Diese Stellungnahme wird vom Ortsbeirat nach intensiver Diskussion zur Kenntnis 

genommen. 

 



 

In diesem Zusammenhang möchten wir auf den kürzlich stattgefundenen Ortstermin 

mit an der B 254 / Ortsdurchfahrt wohnenenden Schülerinnen und Herrn Bürgermeister 

hinweisen. Hier ging es um die Schaffung einer sicheren Überquerung der B254. 

 

 Für die Niedervorschützer Bücherei stehen 150,00 € zur Anschaffung neuer Bücher zur 

Verfügung. 

Es wird beschlossen dieses Geld für die Anschaffung eines neuen Regals zu verwenden. 

Außerdem wird hiermit zu Spenden aus der Bevölkerung von gut erhaltenen 

Kinderbüchern  ( 1 – 10 Jahre ) für die Niedervorschützer Bücherei aufgerufen. 

 

       

TOP 3: Verschiedenes 
 

 Der Ortsbeirat bedankt sich herzlich bei Gustav Walter für die Erstellung der neuen 

Abdeckungen auf den Schöpfbecken des Friedhofs. 

Diese Abdeckungen sollen den Algenwuchs in den Schöpfbecken vermeiden. 

 Ebenso herzlicher Dank geht an Friedrich Walter für die Erstellung und Anbringung 

eines neuen Dachs auf die Hinweistafel für Wanderwege am DGH.  

Leider ist die Beschriftung der Tafel nicht mehr lesbar und müsste erneuert werden. 

 In der nächsten Stadtverordentenversammlung wird die neue Feldwegesatzung 

beschlossen. Die Einwände des Ortsbeirates / Ortslandwirtes wurden entsprechend 

berücksichtigt. 

 Der Ortsbeirat fordert die Hundebesitzer auf, die Hinterlassenschaften ihrer Hunde 

ordnungsgemäß zu entsorgen. In letzter Zeit sind mehrere Beschwerden eingegangen. 

Besonders ums DGH und in der der Niedervorschützer Ortslage sind diese                   

“Tretminen“ vermehrt festzustellen. 

Die Entsorgung sollte über Beutel erfolgen. Dies können eigene Beutel sein oder 

solche die bei der Stadt oder der Ortsvorsteherin zu erhalten sind. 

 Vom Spielplatz an der Hersfelder Straße sollte ein umgefallener Busch entsorgt 

werden. 

 

TOP 4: Ortsbesichtigung 

 

 Die Ortsrandbebauung Leipziger Straße mit der unmittelbar anschließenden 

landwirtschaftlichen Nutzung wird besichtigt. 

Hier sollte eine weitere Prüfung seitens der Stadt erfolgen. 

 Der nun neu fertiggestellte Friedhofsweg auf dem älteren Friedhofsteil wird besichtigt 

und einstimmig positiv beurteilt. 

 

 

 

 

 

__________________________                                       ____________________________ 

Ortsvorsteherin                                                                          Schriftführer  
    Isolde Winklhöfer                                                                                                                    Erwin Winklhöfer 


